
Workshop „Probenahme von Rohwaren und Mischfutter“ und 
„Sensorische Beurteilung von Rohwaren in der Mischfutterindustrie“ 
14. und 15. Juni 2022 

Futtermittelunternehmen sind für die Sicherheit der von ihnen erzeugten Produkte verantwortlich. Mit Inkrafttreten 
der Verordnung (EU) Nr. 691/2013 hinsichtlich der Probenahmeverfahren und Analysemethoden gelten nunmehr 
neue Bestimmungen. 

Im Interesse des vorbeugenden Verbraucherschutzes und in ihrem ureigenen Interesse müssen Futtermittelhersteller 
gesundheitliche Risiken durch Kontaminanten bereits bei der Anlieferung erkennen und abwenden. Daher müssen 
geeignete Maßnahmen zur Identifikation und zum Erkennen von Abweichungen getroffen werden. Sie basieren in  
erster Linie auf der sensorischen Beurteilung der eingehenden Lieferungen, die durch weitere Eingangsprüfungen  
ergänzt werden. 

Die Entnahme und Behandlung von Rückstellmustern, auch des ausgelieferten Mischfutters, entsprechend der  
guten fachlichen Praxis sind Voraussetzung, um ungerechtfertigten Reklamationen erfolgreich begegnen zu können. 
Unkenntnis bzw. Nichtbeachtung der Grundsätze der Probenahme führen häufig zu nicht repräsentativen Proben;  
Produktfehler werden nicht oder nicht rechtzeitig erkannt. 

Während des Workshops „Probenahme“ werden Fachkenntnisse zur Verordnung (EU) Nr. 691/2013 und deren  
praktische Umsetzung sowie Kenntnisse zur internen Rückverfolgbarkeit, Probenahme, Probenteilung, Kenn-
zeichnung und Aufbereitung von Rückstellmustern zunächst in Kurzvorträgen vermittelt. Anschließend werden  
diese in praktischen Übungen vertieft. 

Kenntnisse auf dem Gebiet der sensorischen Eingangskontrolle stehen am zweiten Tag im Workshop „Sensorik“ im 
Mittelpunkt. 

Zielgruppe 
Die Veranstaltung richtet sich vorrangig an Praktiker, insbesondere aus der Futtermittelindustrie, die Probenahmen  
im Bereich der Rohwarenannahme und Verladung durchführen und durch ihre Fach- und Sachkenntnis maßgeblich zu 
sicheren Qualitätsfuttern beitragen. Der Besuch ist ebenfalls empfehlenswert für Mitarbeiter, deren Aufgabenbereich 
im Mischfutterwerk die Qualitätskontrolle umfasst. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung wird bescheinigt. 

TERMIN 
Beginn:  Dienstag, 14. Juni 2022, 09:30 Uhr 
Ende:   Mittwoch, 15. Juni 2022, gegen 15:30 Uhr 
 

GEBÜHR 
Je Teilnehmer beträgt die Teilnahmegebühr für 
Mitgliedsunternehmen der IFF  €  750,00 
Nicht-Mitgliedsunternehmen   €  990,00 
 

Ab dem zweiten Teilnehmer reduziert sich die Gebühr für diesen und  
jeden weiteren Teilnehmer um 10 %. 
 

Die Teilnahmegebühr ist nach § 4, Nr. 22 UStG (MwSt.) steuerfrei.  
In der Gebühr sind Pausengetränke und Mittagessen enthalten. 
 

TAGUNGSORT 
Forschungsinstitut Futtermitteltechnik der IFF 
Frickenmühle 1A 
38110 Braunschweig 
 

ANMELDUNG 
Forschungsinstitut Futtermitteltechnik der IFF 
Frickenmühle 1A, D-38110 Braunschweig 
Tel.: +49 (0) 5307 / 92 22-0 
Fax: +49 (0) 5307 / 92 22-37 
E-Mail: iff@iff-braunschweig.de 
Internet: www.iff-braunschweig.de 
 

Verbindliche Anmeldung bis 7. Juni 2022  
 

Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Teilnahmebestätigung und  
Rechnung. Bei Stornierung der Anmeldung bis 7 Tage vor der Veranstaltung 
fällt eine Bearbeitungsgebühr von EUR 50,00 an. Danach, bzw. bei Nicht-
erscheinen des Teilnehmers, ist die gesamte Gebühr zu entrichten. Die 
Nennung eines Ersatzteilnehmers ist möglich. 
 

CORONA-SCHUTZMASSNAHMEN 
Bitte beachten Sie für Ihre Teilnahme die 3G-Regel.  
 

UNTERBRINGUNG 
Wir bitten jeden Teilnehmer, die Zimmerreservierung selbst vorzunehmen. 
 

Zimmerkontingent: 
Best Western Hotel Braunschweig Seminarius,  
Hauptstraße 48 b, 38110 Braunschweig-Wenden 
Tel.: +49 (0)5307/20 90, Fax: +49 (0)5307/20 94 00 
E-Mail:  
info@braunschweig-seminarius.bestwestern.de  
Stichwort: IFF e.V. 
Preis pro Einzelzimmer: € 79,00 inkl. Frühstück 
(Buchungsoption bis 31. Mai 2022) 

TAG 1: 14. Juni 2022, Beginn 09:30 Uhr 
Probenahme von Rohwahren und Mischfutter 
 

Begrüßung   
Werner Sitzmann und Rolf-Michael Blume, IFF, Braunschweig 
 

Grundlagen der Probenahme, Probenteilung und Anforderungen an das 
Rückstellprobenmanagement 
Verena Böschen, IFF, Braunschweig 
 

Rechtlicher Rahmen für die Probenahme von Futtermitteln  
Dirk Fortmann, Amtlicher Futtermittelkontrolleur, Hambühren 
 

Schnellanalytik — Hilfsmittel bei der Probenahme mittels NIR-Handgerät 
Miriam Suhren, trinamiX GmbH, Ludwigshafen 
 

Praktikum Probenahme 
- Schnellanalytik mittels NIR 
- Probenahme von Getreide und Futterpellets in der Loseverladung 
- Probenahme aus Säcken und Big-Bags 
- Probenteilung 
- Kennzeichnung und Aufbewahrung von Rückstellmustern 
Verena Böschen, IFF, Braunschweig 
 
 
TAG 2: 15. Juni, Beginn 09:00 Uhr 
Sensorische Beurteilung von Rohwaren in der Mischfutterindustrie 
 

„Schnell die Getreidequalität erfassen – Besatz und Sensorik“ 
 Besatzanalyse 
 Analytik 
 Sensorische Prüfung 
Heike Rautenschlein, Bundeslehranstalt Burg Warberg, Warberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jetzt anmelden 

https://www.iff-braunschweig.de/wp-content/uploads/2022/05/Anmeldeformular-1.pdf

